
Sonntag, 21. April 2024

Neuigkeiten

Tafelspitz-Sonntag im Strönholt
Kreieren Sie sich am Sonntagabend Ihre Lieblingsvariante 
vom Tafelspitz mit Meerrettichsauce und 2 Beilagen zur 
Wahl: 
Bouillonkartoffeln / Petersilienkartoffeln / Vichy Karotten / 
Creme Spinat
Alles kesselfrisch am Tisch serviert.

Pro Person 35,00 € / für 2 Personen 55,00 €

BUDERSAND Deluxe 
Nordseekrabben-Roll
Unser Tipp: Frische Büsumer Nordseekrabben, mariniert mit 
Kanzuri Mayonnaise, eingelegtem Ingwer, Stangensellerie 
und B&B Pickles füllen ein warmes, geröstetes Laugen-
Brioche-Brötchen. Genießen Sie unsere neue Bar-Signature 
Roll mit Flugfischkaviar und selbstgemachter Rauch-Bacon- 
Marmelade. Dazu servieren wir unsere beliebten Trüffel-
Pommes. Täglich ab 13.00 Uhr an der Bar.budersand.

Euro 34,- pro Person
Euro 47,- pro Person inkl. einem Glas Champagner

Lebensraum Wattenmeer
Vor Hörnum lässt sich diese besondere Landschaft bei Führungen erkunden

Preisfrage: Was hat das Wattenmeer bei Hörnum mit 
berühmten Naturwundern wie dem Grand Canyon, der 
Serengeti oder dem Great Barrier Reef gemeinsam? 
All diese außergewöhnlichen Landschaften dürfen sich mit 
dem Prädikat "Weltnaturerbe" schmücken. Das Wattenmeer 
entlang der deutschen und holländischen Nordseeküste wurde 
2009 von der UNESCO zum Welterbe der Menschheit erklärt.
Faszination Watt – an der Hörnumer Ostküste ist sie 
tagtäglich zu erleben: Im Rhythmus von Ebbe und Flut 
verändern sich die Lebensbedingungen für die hier lebenden 
Tiere und Pflanzen alle paar Stunden aufs Neue. 
Auf den ersten Blick mag das Wattenmeer wie eine end- und 
leblose graue Schlickwüste wirken. Doch die Lebensvielfalt 
ist frappierend: Wissenschaftler haben ermittelt, dass sich in

einem Quadratmeter Wattboden mehr lebende Substanz als 
etwa im tropischen Regenwald findet!
Die Pflanzen des Wattenmeers zeichnen sich durch eine 
außerordentliche robuste Natur aus, müssen sie doch den 
hohen Salzgehalt des Wassers verarbeiten; diese 
Bedingungen ähneln jenen, denen Kakteen in der Wüste 
ausgesetzt sind. Dafür bietet das Watt allen Lebewesen ein 
außerordentlich reichhaltiges Nahrungsangebot. Und nicht 
zuletzt dient es als Kinderstube für die Fische und als 
Rastplatz für zahlreiche Vogelarten.
Tipp: Urlauber lernen den Lebensraum Wattenmeer am 
besten bei einer Wanderung unter fachkundiger Leitung 
kennen. Diese werden während der Saison in Hörnum 
regelmäßig von der Schutzstation Wattenmeer angeboten.

Schaum am Flutsaum
Die Nordsee schäumt, manchmal wortwörtlich, wenn sich am 
Flutsaum dicke Schaumteppiche bilden. Dabei verhält es sich 
ähnlich wie mit dem Aufschäumen von Milch mittels eines 
Schneebesens: Wenn Meeresalgen absterben, geben sie 
Eiweiß ab, das Luftbläschen umschließt. Durch den 
Wellengang verkleben sich die einzelnen Luftbläschen zu 
wachsenden Schaumteppichen, die am Ufer antreiben und 
vom Wind über den Strand geweht werden. Es handelt sich 
also nicht etwa um eine Umweltverschmutzung, sondern um 
einen natürlichen biologischen Prozess, mit dem auch eine 
Trübung des Wassers einhergehen kann. Seit Jahren weist 
das Badewasser vor Sylt Bestnoten auf. Regelmäßige 
bakteriologische und chemische Wasserproben im Sommer 
ergeben stets eine ausgezeichnete Qualität.

WETTER HEUTE 21.04.2024

Ebbe: 07:32 und 19:48 Uhr Sonnenaufgang: 06:08 Uhr
Flut: 01:32 und 14:05 Uhr Sonnenuntergang: 20:43 Uhr
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WETTER MORGEN 22.04.2024

Ebbe: 08:12 und 20:26 Uhr Sonnenaufgang: 06:06 Uhr
Flut: 02:15 und 14:39 Uhr Sonnenuntergang: 20:45 Uhr
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Schweinswale auf Sylt
Entlang des Sylter Weststrandes kann man bei ruhiger See 
Schweinswale beobachten. Man erkennt sie an ihrem 
stromlinienförmigen Körper mit waagerechter Schwanz- 
flosse, kleinen Brustflossen, einer dreieckigen Rückenflosse 
und einer abgerundeten Kopfspitze. Sie erreichen eine Größe 
von bis zu 1,70 Meter. Schweinswale sind gewandte 
Schwimmer und dringen bis an die Küste vor. Ihre Nahrung 
besteht aus Fischen, Krebsen und Tintenfischen. Als Schutz 
und Rückzugsort für die Schweinswale, besteht seit 1999 ein 
Walschutzgebiet im Nationalpark Wattenmeer. Hier bringen 
die Schweinswale ab Ende Mai ihre Jungen zur Welt und 
ziehen sie groß. Gestrandete Schweinswale sollten unbedingt 
gemeldet werden. In Hörnum ist hierfür die Schutzstation 
Wattenmeer verantwortlich.

Empfehlung
LIEBLINGSPLATZ AUF SYLT
Heute von Jurek Schilsky
Im Budersand arbeite ich als Guest Relation Manager.
Mein Lieblingsplatz auf Sylt ist der Golfclub 
Budersand. Ich habe Deutschlands besten Golfclub 
direkt vor der Haustür und muss nicht nach 
Schottland reisen um einen True Links Course zu 
spielen. Ich liebe den Sport mit dem kleinen weißen 
Ball. Hier kann ich alles um mich herum vergessen.



Veranstaltungen

22.04.2024 SYLTDOME - 360-GRAD-KINO

Faszinierende Naturaufnahmen der Insel Sylt im neuen 360-
Grad-Kino, dem Syltdome. Lehnen Sie sich in den Sesseln 
zurück und genießen Sie die Planetariums-Atmosphäre. 
Tauchen Sie ein in die Schönheiten der Inselnatur und lassen 
Sie für eine knappe Stunde den Alltag hinter sich. 
Infos und Tickets: www.naturgewalten-sylt.de. 
Tel. 04651-836190

Beginn um 13.00 Uhr und 17.00 Uhr im Erlebniszentrum 
Naturgewalten. Einlass 15 Minuten vorher.

Guest Relation
Gerne organisiere ich Ihnen Tische in unseren 
Restaurants, Golfabschlagszeiten und Tickets für 
Ausflüge oder Konzerte. Bei besonderen 
Überraschungen, speziellen Ausflugstipps oder 
individuellen Wünschen stehe ich Ihnen jederzeit mit 
Rat und Tat zur Seite.

Katharina Marie Ernst
Guest Relation Supervisor

Durchwahl -426
guestrelations@budersand.de

Manager On Duty
In Vertretung unseres Direktors Herrn Winter stehe 
ich Ihnen heute persönlich oder telefonisch für 
Fragen und Wünsche zur Verfügung.

Martina Schnell
Leiterin Rechnungswesen

Durchwahl -466
m.schnell@budersand.de

Grenzen von Kitsch und Aggression
Dominierend in Gelb auf königsblauen Grund, können wir 
dieses Werk im KAI3 betrachten. Eine romantisch 
anmutende Landschaft, ein angedeuteter See im 
Vordergrund, Gebirge im Hintergrund. Zwischen dem Schilf 
sieht man skizzenhaft drei waagerecht verlaufende Linien. 
Man sehnt sich nach den Bergen, aber der Weg ist versperrt. 
Tief ins Holz sind die Formen und unregelmäßigen 
Strukturen mit einem Cutter gezogen. Natürlich einfallendes 
Licht gibt den Einkerbungen im Bild aus der Entfernung eine 
scheinbare Tiefe. „Sonderland“, so heißt das Werk, ist ein 
Sehnsuchtsland. Sie interessiere sich für die Grenzen von 
Kitsch und Aggression, von Intuition und Kalkül, so 
beschreibt es die Künstlerin Nicole Bianchet.

Die Macht der Sylter Postleitzahlen
„Fünf ist Trümpf“ - kann eine Fusion so erfolgreich sein wie dieser Slogan?

Erinnern Sie sich noch an die durchaus diskussionswürdige 
Werbekampagne zur Einführung der neuen Postleitzahlen 
Anfang der 90er Jahre? Rolf, eine stilisierte Comic-Hand mit 
fünf Fingern, sollte ebenso für die neue 
Zahlenkombinationen sensibilisieren wie die Spielshow „Die 
Post geht ab“ mit Rudi Carrell und der Slogan „Fünf ist 
Trümpf“. Lassen wir diesen marketingtechnischen 
Ausrutscher in Frieden ruhen und merken uns nur, dass die 
Wiedervereinigung von Ost und West das ausschlaggebende 
Moment für die Neuordnung der Postleitzahlen in 
Deutschland war. Nicht die Wieder - sondern die 
Neuvereinigung der Inselorte Rantum, Tinnum, Keitum, 
Morsum, Munkmarsch und Archsum mit Westerland zur 
Gemeinde Sylt 2009 machte auf Sylt die Neuordnung der 
Postleitzahlen notwendig. Nachdem sich die Mehrheit der 
Inselbewohner mit dem Großteil der Sylter Flächen unter 
einem Inseldach fusioniert hatten, konnte bei den 
Postleitzahlen Sparsamkeit geübt werden: die alten 
Postleitzahlen entfielen zugunsten der Zahlenkombination 
25980, die seitdem für die Gemeinde Sylt und die gelebte 
Einigkeit steht. Damit die Post auch wirklich da ankommt, 
wo sie hin soll, wurde zusätzlich die Schrägstrichlösung 
ersonnen: hinter „Sylt“ vermerkt der Absender das Kürzel 

OT für „Ortsteil“ und den gewünschten Zielort. Es lebe die 
Bürokratie und die ausreichend vielen Buchstabenfelder auf 
den Lottoscheinen, die auch das Eintragen der jetzt etwas 
länger gewordenen Sylter Anschriften möglich machen. Der 
nicht-fusionierte Teil von Sylt hingegen hat seine jeweils 
eigene Postleitzahl behalten. Was die unschuldigen Zahlen 
nicht verraten, ist der politische Sprengstoff, der hinter ihnen 
steckt. Die vier Orte Hörnum, Kampen, Wenningstedt-
Braderup und List haben sich nicht an der Inselfusion 
beteiligt. In schier endlosen Sitzungen sind Verhandlungen 
geführt, Szenarien eines geeinten Sylts entwickelt, 
Unterhändler durch Nacht und Wind geschickt und alle 
Register der hohen Diplomatie gezogen worden. Immer 
wieder keimte die Hoffnung nach einer komplett geeinten 
Insel auf, doch die Vier wollten einfach nicht. Nach wie vor 
bilden sie heute das Amt Sylt. Vor allem Kampen hält es 
anscheinend mit Asterix und Obelix: Ganz Sylt ist 
fusioniert... Ganz Sylt? Nein! Ein von unbeugsamen 
Kampenern bevölkertes Dorf hört nicht auf, dem 
Eindringling Widerstand zu leisten.... Und behält -so wie die 
anderen drei Unfusionierbaren- seine eigenen Fünf als 
Trümpf. Mal sehen, wie lange das noch gut geht.

Weitere Angebote

GOLFCLUB BUDERSAND MERCH

Haben Sie schon unsere neue Logoware im Proshop 
entdeckt? 
Von Schlägerhauben bis zu Logobällen, Basecaps und 
Schlägertuch, unsere Kollegen halten viele Mitbringsel und 
Erinnerungsstücke für Sie bereit.
Gern laden wir Sie ein, unsere neuen exklusiven und 
hochwertigen Accessoires mit unserem BUDERSAND-Logo 
zu erkunden. Viele weitere Marken gibt es ebenfalls im Shop, 
hier ist nicht nur was für Golfer dabei!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Buchempfehlung von Elke Heidenreich

William Trevor, „Die Geschichte der Lucy Gault“ 

Dieser bewegende, spannende Roman ist der beste Schmöker für 
graue Regentage: Er erzählt die Geschichte einer irischen Familie, 
die wegen der Religionskämpfe wegzieht, und dabei geht die kleine 
Tochter Lucy verloren und wird für tot gehalten. Nach Jahrzehnten 
trifft der alte Vater die totgeglaubte Tochter wieder, und dieser Stoff 
hätte bei einem schlechten Autor leicht ein Kitschroman werden 
können, aber der fast achtzigjährige irische Schriftsteller William 
Trevor erzählt diese Geschichte von Missverständnissen und 
schrecklichen Zufällen, verpassten Gelegenheiten und falschen 
Entscheidungen leise, warm, eindringlich und voller Mitleid. 


